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Erster Heimsieg in der 1. Bundesliga

Ein ganz hartes Stück Arbeit liegt hinter den Jungs. Der erste Bundesliga-Heimsieg war ein Kampf 
auf Messers Schneide! Der bislang punktlose TV Unterlenningen präsentierte sich stark, Grün-
Weiss Offenbach ungewohnt lasch... Bereits im Startblock Licht und Schatten: Patrick Schmitt mit 
dem tagesbesten GWO-Ergebnis in Höhe von 922 Holz. Neben ihm Helmuth Frahler, mit 
ungewohnt dünnen 886 Holz. Der regelmäßige Leser könnte nun meinen, ich hätte die Namen 
vertauscht, dem ist aber nicht so – habe vor der Veröffentlichung selbst noch 17x überprüft ;-)

Unterlenningens Willen die ersten Punke in der Bundesliga einzufahren, war allgegenwärtig. Zarte 
35 Holz plus konnten wir dennoch verbuchen.
Trotz zweier nur mittelmäßiger Ergebnisse im grün-weissen Mittelblock (889 x 2), schafften es 
Norbert und Manfred einen vermeintlich stabilen Vorsprung von 74 Holz heraus zu spielen!

Stabil erwies sich dieser Vorsprung allerdings nur kurz. Zwei schwache Startbahnen unseres 
Schlussblockes ließen uns wieder zittern. Es war völlig egal wo man sich aufhielt, ob drinnen oder 
draußen – überall hing das Zittern in der kalten Winterluft.
Unterlenningen brachte im Schlussblock zwei absolute Cracks auf die Bahn. Joachim Deuschle 
erzielte 933 Holz und Felix Bühler 930... Damit die 74 Holz Puffer reichen würden, musste eine 
Leistungsexplosion her auf grün-weisser Seite.
Zum Glück drehten Antun Juric und Pascal Röber gerade noch rechtzeitig auf!!! Zwischendurch 
war unser Vorsprung auf zarte 11 Holz gesunken... Zweimal 907 Holz von Ante und Pascal retteten 
uns über die Ziellinie und bescherten uns den ersten Heimsieg in der 1. Bundesliga!

Mal ganz ehrlich: wie zittrig dieses Spiel war, wird in wenigen Sommern niemand mehr wissen.
Was bleibt ist der erste Heimsieg in der Bundesliga und den haben wir zu verdanken:

Helmuth Frahler
Patrick Schmitt
Norbert Regenfuß
Manfred Ripberger
Pascal Röber
Ante Juric

                                                             Euer Tommy


